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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

der Engel auf unserer Titelseite trägt 
– augenzwinkernd – ein paar warme 
Socken in Richtung Stall. Winzige 
Söckchen, gehäkelt, gestrickt, waren 
immer schon ein klassisches Ge-
schenk für ein Neugeborenes. Früher 
in der Regel in rosa, hellblau oder 
hellgelb (man weiß ja nie…), heute 
eher fröhlich bunt, mit Sternchen, 
Herzchen, Igelchen – so ganz nach 
Vorliebe der Schenkenden.  
 
Ein Paar Sternchen-Söckchen für das 
Jesus-Kind also. Nicht die schlechtes-
te Idee. (Noch zwei Paar für die El-
tern wären vermutlich auch willkom-
men gewesen.) Denn es ist klar: 
kuschlig warm wird es im Stall nicht 
gewesen sein, auch wenn es auf vie-
len Bildern so den Eindruck macht. 
Es wird im Gegenteil ziemlich kalt 
gewesen sein. Ein warmes Paar So-
cken zu schenken, ist keine dumme 
Idee des Engels. 
 
Man könnte sich fast ein Krippen-
spiel dazu ausdenken: Viele Engel, 
die das „Heute ist euch der Heiland 
geboren“ singen und einer, der  
ausbüchst, und dem angehenden 
Heiland praktisch Hilfe leistet. 

 
 

Beides ist wichtig! Die Engellieder, 
die uns erinnern, ermutigen: vergesst 
die Hoffnung nicht, die Liebe nicht – 
sie können in der kleinsten Hütten, 
auf dem kargsten Feld leuchten. Und 
die praktische Hilfe des Sockenge-
schenks, das uns erinnert, dass 
Weihnachten, ja, dass das Leben 
mehr ist als das eigene Wohlerge-
hen.  
 
Ich wünsche Ihnen gesegnete Weih-
nachten, ein warmes Herz, warme 
Füße und einen wachen Blick für die 
Menschen um Sie herum! 
 
  
Herzlich, Ihre Pfarrerin  

GEISTLICHES WORT 
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ADVENT 

 Losgehen und auf die Ankunft freuen – Advent 

Mit dem 1. Advent beginnt die Adventszeit und das neue Kirchenjahr. Gleich zu 

Beginn des neuen Kirchenjahres freuen wir uns auf eines unserer größten Feste: 

Weihnachten. Die „geweihte“ Nacht, die Heilige Nacht. Gott kommt als Mensch 

auf die Erde. 

 

Unsere Gottesdienste 

 

Wir beginnen unseren Adventsweg mit einem festlichen Gottesdienst  

am 1. Advent in der Nikolauskirche.  

 

Am 2. Advent laden wir um 14 Uhr zum ökumenischen Advent für Menschen 

ab 70 Jahren ins Prälat-Bauer-Haus. Adventliche Musik vom Kirchenchor, den 

Flötenkindern, Besinnliches und natürlich Leckeres versprechen einen besonderen 

Nachmittag. Bitte geben Sie diese Einladung gerne weiter: alle Dührener  

Senior*innen unabhängig von ihrer Konfession sind herzlich eingeladen. 

 

Am 3. Advent ist um 10 Uhr Gottesdienst und  

 

am 4. Advent laden wir um 17 Uhr zu einem musikalischen Gottesdienst mit 

dem Bläserensemble Credo ein. Anschließend herzliche Einladung zu einem  

Becher Glühwein. 

Quelle: gemeindebrief.de 
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ADVENT 

 Weitere Verantaltungen 

 

Ökumenisches Hausgebet im Advent 

Am 5. Dezember um 17 Uhr treffen wir uns zum traditionellen Ökumenischen 

Hausgebet im Advent im Prälat-Bauer-Haus. In geschwisterlicher Verbundenheit 

mit Menschen in ganz Baden singen und beten wir und haben Gemeinschaft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Achtsam im Advent 

90 Minuten Zeit für mich. Durchatmen. Stille- und Wahrnehmungsübungen;  

Kreatives; freundliche Gespräche; Viel kann und Wenig muss. 

 

7.12. Gemeindehaus Sinsheim; Werderstraße 

13.12. Prälat-Bauer-Haus, Dühren, Zum Steinbock 42 

Jeweils 19:30-21 Uhr. Die Abende können auch einzeln besucht werden. 

 

Anmeldung und Info: Annette Röhrs, annette.roehrs@kbz.ekiba.de , 0174 

9179275 (whatsapp, signal) 

Quelle: gemeindebrief.de 
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WEIHNACHTEN 

 Weihnachten – Hoffnung in der Dunkelheit 

Die Bibel erzählt so gut wie nichts von den Umständen unter denen Jesus gebo-

ren wurde. Mehr als dass Maria und Josef keine Herberge fanden und die Hirten 

das Baby in einer Futterkrippe liegen sahen, wissen wir nicht. Ob Ochs und Esel 

ein bisschen Wärme ausgestrahlt haben, ob es für sie ein Dach über dem Kopf 

gab – niemand weiß das. Schön war es ganz bestimmt nicht. Und doch Eltern-

glück, und doch Hoffnungsglück, und doch Engelgesang. Möge Engelgesang 

und Hoffnungsglück in unsere Weihnacht strahlen und Zuversicht schenken. 

Unsere Gottesdienste: 

 

Am 24. Dezember hält das ökumenische Dührener Weihnachtsmobil   

 um 15 Uhr am Waldparkplatz (Am Stackler/Augrund/Höhenstraße)  

 um 16:30 Uhr auf dem Dorfplatz. 

Um 22:30 Uhr feiern wir die Christmette in der Nikolauskirche 

Am 25. Dezember ist um 10 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl  

 

Weihnachten teilen in Verantwortung:                                                          
Brot für die Welt braucht unsere Hilfe  

Durch Ihre Spende helfen Sie jährlich Hunderttau-
sendenMenschen. Brot für die Welt arbeitet eng mit 
einheimischen, oft kirchlichen Partnerorganisatio-
nen zusammen. Diese kennen die Situationen vor 
Ort am besten und wissen genau, was die Men-
schen brauchen. So können Sie sicher sein, dass Ihre 
Spende bei den Bedürftigen ankommt! Mit Ihrer 
Spende tragen Sie dazu bei, die Welt gerechter und 
menschenwürdiger zu gestalten.  

Helfen Sie helfen: Bank für Kirche und Diakonie  

IBAN:  
DE10 1006 1006 0500 5005 00 ; BIC: GENODED1KDB  
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NEUJAHRSEMPFANG/STERNSINGER 

 Du bist ein Gott, der mich sieht! 

Gottesdienst zur Jahreslosung mit anschließendem Neujahrsempfang  
Im Gottesdienst am 15. Januar um 10 Uhr wollen wir das neue Kalenderjahr be-
grüßen und uns neu unter den Schutz Gottes stellen. Im Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit sich persönlich segnen zu lassen. Im Anschluss sind alle Gemeinde-
mitglieder herzlich zu einem kleinen Empfang eingeladen.  
 

 

Sternsinger: wer macht mit und wer möchte Besuch 

Unter dem Motto Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und welt-
weit wollen die Sternsinger endlich wieder durch die Straßen ziehen und den 
Menschen in Dühren den Segen bringen. Bitte melden Sie sich an, sofern Sie  
einen Besuch der Sternsinger wünschen. Zeitnah werden in den Dührener Ge-
schäften und in der Verwaltungsstelle Boxen stehen, in die Sie die vorbereiteten 
Anmeldezettel werfen können. Gern dürfen Sie sich auch direkt bei Rosi Fuhr,  
Telefon 13525, Sonja Schorpp, Telefon 975685 oder Silke Usinger, Telefon 4402, 
anmelden.  Familien und deren Kinder, die gern als Sternsinger unterwegs sein 
möchten und den Menschen in Dühren eine Freude bereiten wollen bitten wir, 
sich beim Sternsingerteam (siehe oben) zu melden. 
 

Öffnungszeiten: 
Di. - Fr. 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Sa. 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Mo. Ruhetag 

Karlsruherstraße 17 
74889 Sinsheim/Dühren 
Tel. 07261/2965 

www.haarstudio-samira.de 
 
info@haarstudio-samira.de 

Samira Spanberger 



8 

 

GOTTESDIENSTE 
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GOTTESDIENSTE 
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GEMEINDEGRUPPEN 

 

 

Kinder 
Eltern-Kind-Gruppe  Mittwochs, 09:45 - 10:15 Uhr „Krabbelkäfer“ (Kinder bis 3 

Jahre u. Eltern). Im Untergeschoss der St. Marien-Kirche. Wenn Sie Interesse haben, wen-

den Sie sich über Whatsapp an Tina Hirsch (0179 4991289)  

 

Flötenkreis für Kinder Freitags, 16:15 Uhr (für Kinder ab der 2. Klasse). Leitung: 

Friedhilde Wöhlke, Tel. 405995. Im Untergeschoss der St. Marien-Kirche. 

 

Erwachsene 
Geistliche  Spielleute Dienstags, 19:30 Uhr, Prälat-Bauer-Haus 

    Anita Hruza, Tel. 65247; Franz Kapinus, Tel. 65259 

    

Kirchenchor   Mittwochs, Uhrzeit im Pfarramt erfragen 

    Kontakt übers Pfarramt. Prälat-Bauer-Haus 

 

Shantychor   Monatlich Montagabend - Prälat-Bauer-Haus 

    Ansprechpartner: Peter Dagies, Tel. 0172 7629785 

 

Ökumenischer   1x im Monat, abends. Ansprechpartnerin:  

Gesprächskreis  Ursula Simpfendörfer, Tel. 12699 

 

Frauenkreis   Donnerstags, 14tägig, ab 15:00 Uhr Prälat-Bauer-Haus 

    Leitung: Ursula Mayer, Tel. 64663. Ursula Nowak, Tel. 405740 

 

Glitzerzeit   monatlich - Ansprechpartnerin: Anja Blatt 

    Donnerstags 

Regelmäßige Gemeindekreise 
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BIBELWOCHE / FASTENZEIT / WELTGEBETSTAG 

 Ökumenische Bibelwoche: Kirche träumen 

Die Apostelgeschichte steht im Zentrum der Bibelwoche 2023, die sich in Dühren 

traditionell über mehrere Wochen hinzieht. Freuen Sie sich auf neue Impulse von 

vertrauten Referenten.  

Wir eröffnen die Bibelwochen mit einem Gottesdienst am 26. Februar um 10.00 

Uhr in der Nikolauskirche.  

Die Abende finden jeweils um 18:30 Uhr im Prälat-Bauer-Haus statt:  

6 März (Dr. Gramer), 13. März (Bruno Strnad), 20. und 27. März (N.N.). 

7 Wochen-ohne … ohne Verzagtheit! 

Mitte Februar beginnt die siebenwöchige Fastenzeit. Bei Drucklegung stand 

noch nicht im Detail fest, welche Veranstaltung wir dazu anbieten. Bitte beachten 

Sie zeitnah den Stadtanzeiger und die Homepage! 

Glaube bewegt - Weltgebetstag am 3. März  

Frauen aus dem Inselstaat Taiwan haben die Texte zum Weltgebetstag zusam-

mengetragen. Direkt vor dem Festland Chinas gelegen, ist die Hauptinsel und 

ihre über 100 kleineren Inseln immer wieder zum Spielball der Supermächte ge-

worden. Wie überall auf der Welt tragen Frauen die Hauptlast in den Familien. 

Lassen Sie sich hineinnehmen in die Geschichte dieses Inselstaates und seiner 

Frauen. Die Frauen des Frauentreffs laden am Freitag, 3. März um 18.30 Uhr ins 

Prälat-Bauer-Haus ein. Im Anschluss an den Gottesdienst genießen wir            

landestypische Köstlichkeiten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
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ÖKUMENE / GEISTLICHE SPIELLEUTE 

 Ökumene in Dühren 

An Erntedank 2022 sind wir als Mieter in das katholische Gemeindezentrum, das 

Prälat-Bauer-Haus, eingezogen. Vieles war neu für uns und Corona machte es 

nicht leicht. Ein Jahr später ist an vielen Stellen schon Routine eingekehrt:      

Frauenkreis, Glitzerzeit, Geistliche Spielleute, die Konfis und sowohl der Shanty-

chor als  auch der ökumenische Kirchenchor treffen sich regelmäßig in den    

Räumen neben der St. Marien-Kirche und kaum jemand fragt nach der          

Konfession. Am 50. Weihetag von St. Marien und im Kerwe-Gottesdienst waren 

beide Gottesdienst-Gemeinden hoch erfreut über die Beiträge des Chores: Mit 

großer Sangeskraft und Freude wurde hörbar, dass die Sänger*innen der beiden 

Chöre nun zu einem zusammengewachsen sind. 

 

 

Der Frauenkreis trifft sich regelmäßig mit gro-

ßer Freude im Prälat-Bauer-Haus! 

 

 

Foto: Ursula Nowak                                                                                                                                                                                   

Gottesdienste mit den Geistlichen Spielleuten – safe the date!                                                                                       

Samstag, 1. April, Sonntag, 2. April, Sonntag, 14. Mai; jeweils um 19 Uhr in St. 

Marien – geht es doch um Maria! Näheres im nächsten Gemeindebrief. 
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SHANTY-RÜCKBLICK / KIRCHENCHOR 

 Jungs kommt bald wieder!  
Shantychor feierte 10-jähriges Jubiläum  

Nach längerer Corona-Pause war die Freude über das Wiedersehen und Wieder-

hören besonders groß: viele Shanty-Freund*innen hatten sich im Oktober in der 

Mehrzweckhalle eingefunden, um gemeinsam mit den Seebären und ihrer Ak-

kordeonspielerin Margot Rittgasser Gottesdienst zu feiern und dankbar auf 10 

gemeinsame Jahre zurückzublicken. Aus einer zunächst verrückten Idee des da-

maligen Gemeindepfarrers Dr. Dietmar Coors entstand mit kräftiger Mitwirkung 

von Kirchengemeinderat Peter Dagies und Chorleiter Werner Schrötel ein Chor 

mit großer Strahlkraft in die gesamte Region. Peter Dagies erinnerte dankbar die 

Anfänge, viele gemeinsame Gottesdienste, Auftritte und Feste in Dühren aber 

auch an vielen anderen Orten.  

 

 

 

 

 

           Foto: Alexandra Tassios                                                                                                                                                                                 

Ökumenischer Kirchenchor 

Auf dem Notenpult liegen in diesen Tagen Lieder aus der Adventskantate 

„Sehnsuchtsvolles Warten – Aus der Dunkelheit wird Licht“ von Siegfried Fietz. 

Zu hören bei dem diesjährigen Adventskaffee am 2. Adventssonntag. Eine  wun-

derbare Einstiegsmöglichkeit  übrigens für interessierte Sängerinnen und Sänger. 

Wir proben mittwochs von 18:45 – 20:00 im Prälat Bauer Haus. 
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